
Wusstest du, dass….

Menschen unterschiedlicher
Geschlechter schwanger werden

können?

Um  schwanger  sein  zu  können  braucht  es  vor  allem  einen  Uterus.  Diesen  können
Menschen vieler Geschlechter haben, zum Beispiel  Inter-Personen, Trans-Männer, Cis-
Frauen  oder  Nicht-Binäre  Personen.  All  diese  Personengruppen  können  somit  auch
ungewollt schwanger werden und damit auf eine Abtreibung angewiesen sein. Warum ist
beim Thema Schwangerschaft  und Abtreibung trotzdem immer nur von Cis-Frauen die
Rede? Das liegt an der Hetero-Cis-Normativität unserer Gesellschaft. Cis-geschlechtlich
und heterosexuell zu sein wird künstlich als der Normalzustand definiert, unabhängig von
der eigentlichen Vielfalt an Geschlechtern und Sexualitäten. Das haben die Meisten so
sehr verinnerlicht, dass alle, die nicht in diese Norm passen, ignoriert, übergangen und
geleugnet werden. Sie werden systematisch ausgeschlossen und unsichtbar gemacht.
Für einen schwangeren Trans-Mann bedeutet dies, dass es für ihn noch schwieriger ist,
eine Abtreibung zu bekommen als für Cis-Frauen. Die Wahrscheinlichkeit, dass er auf dem
Weg zu seiner Abtreibung Gewalt erlebt, die mit seinem Trans-sein zusammenhängt ist
sehr  groß:  Ärzt*innen,  die  von  ihm  irritiert  sind,  die  sich  mit  seinem  Körper  nicht
auskennen, ihn misgendern oder ihm sogar die Behandlung versagen. Das heißt nicht,
dass  wir  nicht  auch  all  die  Cis-Frauen  unterstützen  wollen,  die  Zugang  zu  sicheren,
legalen Schwangerschaftsabbrüchen brauchen. Allerdings ist ein Kampf für sichere und
legale Abtreibung nichts wert, wenn er nicht alle Betroffenen einschließt.

Hetero-Cis-Normativität und Sexismus sind 
miteinander verschränkt und müssen gemeinsam
überwunden werden.

Für den Anarcha-Feminismus!

- Wir verwenden den Kleiderbügel als Aufhängung, da er ein Symbol für unsichere
Schwangerschaftsabbrüche darstellt. Bis heute werden unsichere Abtreibungen unter Anderem mit Hilfe von

Draht, wie er an Kleiderbügeln verwendet wird, durchgeführt. - 


